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Zitat von Frapper

Das ist ein beliebtes Argumentationsmuster, aber die SPD hat von 16 Jahren Merkel 12
mitregiert. Die Überlast an sozialdemokratischen Themen wurde stets beklagt. Auch bei
den Grünen war Merkel alles andere als unbeliebt. Ich finde es gerade sehr
faszinierend, wie manche sich so einiges zurechtlegen. Merkel wurde jahrelang
vorgeworfen, dass sie selbst gar kein eigenes Programm hätte und sich nur auf die
Themen der anderen draufsetzt. Gegen Ende war es eben besonders das Klimathema
und sie wurde zur "Klimakanzlerin".

Das grenzt schon an Geschichtsklitterei. In den 40 Jahren von 1982 bis 2021 stellte die CDU
(mit Ausnahme des kurzen Schröder-Intemezzos von 98-05) die Regierungsspitze, die
Richtlinienkompetenz und in 5 Legislaturen die Regierung gemeinsam mit der FDP. Eine
"Überlast an SPD-Themen" fand leider nicht statt - zumal Schröder auch kein "augewiesener
Sozialdemokrat" war.
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